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Landschaftsschutz Greuel-Möschenborn 
 
 
 
 
 

Sehr geehrte Frau Bezirksbürgermeisterin Scherff,  
 
Die SPD-Fraktion der Bezirksvertretung Cronenberg stellt folgenden Antrag: 
 
 
Die Cronenberger Bezirksvertretung bittet die Verwaltung der Stadt Wuppertal, eine 
Stellungnahme zu den Plänen der Bürgerinitiative „Landschaftsschutz Greuel-Möschenborn“ 
abzugeben, wonach die städtische Wiese an der Greuler Straße in einen kleinen Park mit 
Wanderparkplatz umgestaltet werden soll. Insbesondere möge die Verwaltung beurteilen: 
 

 ob, bzw. welche Einflüsse eine Umsetzung dieses Vorschlags auf die 
Wassergeologie hätte, 

 ob ein Wanderparkplatz nach Einschätzung der Verwaltung zur besseren 
Erschließung des Naherholungsgebietes beitragen könnte, 

 welche finanziellen Folgen mit einer Realisierung des Vorschlags verbunden wären. 
 
 
 
Begündung: 
 
Die Bezirksvertretung Cronenberg sprach sich bereits Anfang des Jahres für die 
Realisierung eines Wanderparkplatzes an dieser Stelle aus. Hinsichtlich der Kosten ist 
bislang lediglich bekannt, dass ein Wanderparkplatz der geplanten Wohnbebauung aus 
wirtschaftlichen Gründen entgegenstünde. Würden acht statt zehn Häuser realisiert, sei das 
Vorhaben nicht mehr wirtschaftlich. Wenn eine Reduzierung um lediglich 20 Prozent bereits 
dazu führt, dass das Vorhaben aus Sicht der Stadt nicht mehr wirtschaftlich ist, scheinen die 
Planungskosten erheblich zu sein. 



Die Pläne der Bürgerinitiative machen einen gut durchdachten Eindruck und würden einen 
positiven Beitrag zur Erschließung des Naherholungsgebietes leisten können, sowie 
vermutlich auch wassergeologisch weniger riskant für das darunterliegende Quellgebiet 
sein. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Oliver Wagner 
Fraktionssprecher 
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